
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(1. + 3. Sonntag im Monat) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe für Men-

schen mit Behinderungen 
Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Amselstr. 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 
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9. Sonntag im Jahreskreis C  

Marktzeit „Mein Wort“ 
Jeden Mittwoch zur besten Marktzeit um 
12 Uhr werden in der Fastenzeit im Berli-
ner Plätzchen bekannte Persönlichkeiten 
unserer Stadt „Ihr Wort“ aus der Heiligen 
Schrift vorlesen. Begleitet wird das Wort 
durch  verschiedene musikalische Gestal-
tungen 

12 Uhr bis 12.30 Uhr 
Begrüßung - Musik - Lesung - Musik - Aus-

klang 
09.03. Uwe Schneidewind, Oberbürger-

meister 
 Stefan Starnberger, Piano 
16.03.  Dietmar Bell, MdL 
 Guido Tumbrink, Piano 
 Elisa Giummarresi, Sopran 
23.03. Burkhard Rücker, Bezirksbür-

germeister 
 Thomas Grunwald, Piano 
 Angelika Kozinowski-Werler, Vio-

loncello 
30.03. Dörte Bald, Schauspielerin 
 Guido Tumbrink, Piano 
06.04. Bruno Kurth, Stadtdechant 
 Thomas Grunwald, Piano 
 Tomas Kwiatkowski, Tenor 
13.04. Bruder Dirk, Mönch 
 Thomas Grunwald, Piano 
Herzliche Einladung! 

Fastenzeit: den eigenen Glau-
ben neu entdecken 
Herzliche Einladung in der Fastenzeit, den 
eigenen Glauben neu zu entdecken oder 
auch aufzufrischen! 
Zum ersten von sechs Abenden laden wir 
herzlich ein am kommenden Mittwoch um 
19 Uhr im Berliner Plätzchen mit dem The-
ma: Liebt Gott mich wirklich? Wie Gott 

durch die Geschichte führt. 
Ab 18.45 Uhr begrüßen Sie herzlich Heinz-
Werner Hannig, Roman Siegfanz und Pfar-
rer Lemke. 

„Könnt ihr nicht eine Stunde 
mit mir wachen?“ (Mk 14,34)  
Als Jesus zu seinen Jüngern zurückkehrte 
und sie schlafend vorfand, fragte er Petrus. 
„Könnt ihr nicht eine Stunde lang mit mir 
wachen?“  
Es wird häufig angenommen, dass dies ein 
Beweis für die Gleichgültigkeit der Jünger 
gegenüber den Leiden und dem Kummer 
ihres Herrn war. Es ist aber auch ein Be-
weis dafür, dass ihre physische und kör-
perliche Schwäche überhand nimmt. Der 
Geist ist zwar willig - der Herr weiß, dass 
ihre Vorsätze, ihm anzuhängen, sehr auf-
richtig sind; aber das Fleisch - ihre Natur - 
ist schwach. Deshalb ist es notwendig, zu 
beten, um dem Herrn genau zu folgen.  
Wir laden Sie in die Kirche St. Pius X. in 
der Fastenzeit zu einer Gebetsstunde mit 
dem Herrn vor der heiligen Eucharistie ein. 
Kommen Sie und beten Sie für sich, Ihre 
Familie und für den Frieden in der Welt: 
Mittwochs ab 09.03. immer um 18 Uhr in 
der Kirche St. Pius X. 

Zeit für Anbetung und Lobpreis 
An mehreren Stellen fordert die Heilige 
Schrift dazu auf, sich vor dem „Herrn, dei-
nem Gott“, niederzuwerfen, ihn anzubeten 
und ihm allein zu dienen.  
Das entspricht auch der besonderen Wür-
de des Menschen, dass er dazu fähig ist 
und sich dafür oder dagegen entscheiden 
kann. 
Aber wann nehmen wir uns dafür Zeit?  
Immer am ersten Freitag im Monat sind 

Hektik ist das Glaubensbekenntnis  

des modernen Heidentums. 

Gott gönnt uns Pausen. 

Wir sollen nicht wesentlich mehr,  

sondern mehr Wesentliches tun. 

 
Peter Hahne 



unsere Kirchen St. Johann Baptist, St. Mariä Himmelfahrt und 
St. Marien ab 17.30 Uhr offen und laden zur stillen, persönli-
chen Anbetung und Lobpreisung Gottes ein.  
Auch an jedem Samstag ist diese Anbetungszeit in der Kirche 
St. Johann Baptist von 17 Uhr bis 17.40 Uhr. 
Herzliche Einladung! 

Fastenzeit für Kinder! 
Wie in der Adventszeit möchten wir euch auch jetzt in der Fas-
tenzeit herzlich zu zwei Terminen in der Zeit von 10 bis 12 Uhr 
ins Berliner Plätzchen einladen. 
Am 12. März: nimmt uns Rucky Rucksack ,die „Hauptperson“ 
der Kinderfastenaktion in diesem Jahr mit nach Bangladesch 
(Film, Wimmelbild, Ruckylieder, Rucky und die Klimadetektive, 
Bastelaktion, Ausmalbilder...) 
Am 2. April wollen wir uns mit Jesus auf den Weg nach Jerusa-
lem machen (Stationen: Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfrei-
tag, Ostern; Palmstöcke mit bunten Bändern binden, basteln für 
Ostern...) 
Wenn ihr Lust habt, meldet euch bitte im Pfarrbüro an: 660433. 

Eine Welt Verkauf 
Am Samstag, 12.03. und Sonntag, 13.03. haben Sie wieder 
Gelegenheit fair gehandelte Waren vor und nach den Heiligen 
Messen zu kaufen. Der Verkauf findet wieder vor der Bücherei 
auf dem Kirchplatz in St. Johann Baptist statt.  
Durch den Erwerb der Waren helfen Sie für ein wenig mehr 
Gerechtigkeit für die Erzeuger der „Eine Welt Artikel“ in Afrika 
und Lateinamerika beizutragen, damit diese ihre Waren weiter 
anbauen und herstellen können.  
Deshalb kaufen Sie reichlich!! 

Weltsynode 2021 – 2023 
Sag‘s dem Papst   Papst Franziskus hat im vergangenen Jahr 
zur Weltsynode ausgerufen. Erstmalig fragt er damit die Chris-
ten in aller Welt nach ihren Vorstellungen von der Kirche der 
Zukunft. „Christen in aller Welt“ – damit sind auch die Katholi-
kinnen und Katholiken im Erzbistum Köln aufgerufen, sich aktiv 
zu melden und einzubringen.  
Zur Zeit steht auch uns im Erzbistum Köln eine Beteiligungs-
plattform im Internet zur Verfügung. Auf dieser können Sie unter 
dem Motto „Sag’s dem Papst“ noch bis zum 18. März Ihre Vor-
stellungen, Meinungen und Wünsche zur Zukunft unserer Kir-
che zurückmelden – Sie, als Privatperson, oder auch mit einer 
Gruppe, z.B. hier aus der Gemeinde. 
Vielleicht denken Sie jetzt grade „Schon wieder ein Beteili-
gungsformat? Das hatten wir doch erst kürzlich.“ Oder 
„Weltweit? Was soll denn da am Ende in Rom noch von uns 
ankommen?“  
Die Rückmeldungen sind als Zuarbeit für die Weltbischofssyno-
de in Rom im kommenden Jahr 2023 gedacht. Sie sind jedoch 
auch Chance und Orientierung für uns selbst, unser Gemeinde-
leben und unsere eigene Kirche im Erzbistum Köln – und sie 
sind trotz und gerade wegen der vorhandenen Krisen in den 
Blick zu nehmen. 
Papst Franziskus hat zehn Themenbereiche vorgeschlagen. 
Dazu sind Ihre Meinung, Ihre Ideen und Ihre Erfahrungen aus-
drücklich erwünscht – ungeschminkt und ehrlich, so wie Sie es 
denken und erleben. Die Beteiligungsplattform ist zudem trans-
parent, denn alle Einträge können gelesen und kommentiert 
werden.   
Nutzen Sie diese Möglichkeit, denn die Sorgen, Ängste, Hoff-

nungen und Freuden der Menschen in unserem Bistum sollen 
gehört und genutzt werden. Sie sind herzlich eingeladen, sich 
zu beteiligen. Machen Sie mit!  
Auf www.weltsynode.koeln erfahren Sie alles Weitere. 

Beteiligung an Weltsynode auch ohne Internet 
Wer unter dem Motto „Sag‘s dem Papst“ seine Meinung, Vor-
schläge oder Einschätzungen zu einem der zehn Oberthemen 
äußern möchte, kann das auch schriftlich tun: 

Erzbistum Köln 
c/o Weltsynode 
Marzellenstr. 32 

50668 Köln 
(Oberthemen: Zusammen gehen, Einander zuhören, Frei und 
offen sprechen, Gemeinsam den Glauben feiern, Den Auftrag 
Jesu annehmen und verantworten, Im Dialog sein, In der Öku-
mene wachsen, Einfluss haben und nehmen, Geistlich ent-
scheiden, Lernende Kirche sein) 

Wir danken herzlich und suchen weiter …  
Inder vergangen Woche haben sich zwei Gemeindemitglieder 
gemeldet; sie sind bereit mit vielen anderen den Pfarrbrief zu 
verteilen: ein ganz herzliches Vergelt‘s Gott. 
Aber es gibt noch weitere Straßen, die auf Austrägerinnen und 
Austräger warten:  
St. Konrad Marklandstr.  52 Pfarrbriefe 
St. Pius X Rödiger Str.  19 Pfarrbriefe 
 Heusnerstr. / Humboldstr. 54 Pfarrbriefe 
 Humboldstr. / Sanderstr. 69 Pfarrbriefe 
 Posener Str. / Thornerstr. 54 Pfarrbriefe 
 Liebigstr. 70 Pfarrbriefe 
 Clausenstr./Schwesterstr. 11 Pfarrbriefe 
 Schönebecker Str.  105 Pfarrbriefe 
 Erlenstr. / Eschenstr.  
 Palmstr. / Waldhof 91 Pfarrbriefe 
St. Marien Westkotter Str.  53 Pfarrbriefe 
 Fresestr. / Germanenstr. 166 Pfarrbriefe 
 Eintrachstr.  64 Pfarrbriefe 
Wollen Sie es nicht einmal versuchen? Es soll sogar Spaß ma-
chen. 

Mitarbeiter / Mitarbeiterin im Pastoralbüro 
In der Verwaltung des katholischen Kirchengemeindeverbandes 
Barmen-Nordost, Wuppertal, ist spätestens zum 01.08.2022 
eine Stelle als Mitarbeiter / Mitarbeiterin im Pastoralbüro in Teil-
zeit (50% bis zu 75%, 20 bis zu 30 Wochenstunden nach Ab-
sprache) zu besetzen.  
Weitere Informationen, sowie Voraussetzungen finden Sie auf 
unserer Internetseite oder im Aushang. 

Vielen herzlichen Dank 
Wir bedanken uns sehr herzlich für die beiden Rollstühle, die 
uns geschenkt worden sind: der eine steht bereits in der Kirche 
St. Pius X., der andere wird demnächst in der Kirche St. Marien 
stehen.  
Benutzen darf ihn jeder, dem der Rollstuhl helfen kann!  
Wenn wir auf einander achten und einander helfen, wird das 
Leben einfacher  und dazu auch noch schöner! 
 
 
 
 

http://www.weltsynode.koeln

